
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

SV Münster Ergänzungen zum Hygienekonzept 
vom HFV mit Stand 29.07.2020  

 
 
Die Ergänzungen zum Hygienekonzept vom HFV richten sich an die Trainer, 
Gruppenleiter, Spieler, Sportler und Vereinsmitglieder und gelten für den 
Trainingsbetrieb und Spielbetrieb auf dem Sportgelände des SV Münster. 
 
Die Trainer, die Gruppenleiter, die Spieler, die Sportler und die 
Verantwortlichen sind für die Umsetzung der Maßnahmen verantwortlich. 
 
 
Anpassung zum 16.09.2021: Neue Corona-Regelungen in Hessen ab dem 
16.09.2021 
 
Zukünftig gibt es zwei Eskalationsstufen: 
 
Stufe 1: Landesweit 

1. Die Anzahl der in Bezug auf die Corona-Krankheit in ein Krankenhaus aufgenommen 
Personen je 100.000 Einwohner innerhalb von 7 Tagen den Wert 8 übersteigt 

2. Die Anzahl der Intensivbetten mit mehr als 200 erkrankten Personen belegt ist 
 
Stufe 2: Landesweit 

1. Die Anzahl der in Bezug auf die Corona-Krankheit in ein Krankenhaus aufgenommen 
Personen je 100.000 Einwohner innerhalb von 7 Tagen den Wert 15 übersteigt 

2. Die Anzahl der Intensivbetten mit mehr als 400 erkrankten Personen belegt ist 
 

 
 
 
 



Grundsätzliches:  
 

• Die Vorgaben zur Hygiene,- und Abstandsregel der Bundesregierung, der Landesregierung 
und der örtlichen Behörden sind einzuhalten und zu beachten 

• Sollten bei einem Spieler oder innerhalb dessen Haushalt Krankheitssymptome wie Husten, 
Fieber (ab 38 Grad), Geruchs- oder Geschmacksstörungen, sämtliche Erkältungssymptome 
auftreten, nimmt der Spieler nicht am Training teil 

• Personen, bei denen COVID-19 diagnostiziert wurde, dürfen frühestens nach 14 Tagen und 
mit ärztlichem Zeugnis wieder am Training teilnehmen 

• Risikogruppen sollten das Training meiden. Die Trainingsbeteiligung ist absolut freiwillig 
• Trainer informieren die Trainingsgruppen über die geltenden allgemeinen Sicherheits- und 

Hygienebestimmungen 
• Nur gesunde und symptomfreie Sporttreibende nehmen am Training teil 

 
 

• 3G-Regel -> Genesen, Geimpft, Getestet: 
 

 Einmalige Erfassung geimpft / genesen (vorzeigen des entsprechenden 
Dokuments/Nachweises) 
 

 Dokumentierter Antigen-Test (max. 24 Std. alt) (Nachweis Arbeitgeber, 
Bürgertest etc.) 

 
 Testheft Schule (festgelegte zeitliche Geltungsdauer des einzelnen Tests gibt es 

nicht, es genügt die regelmäßige Aktualisierung des Testheftes im Rahmen der 
Teilnahme am verbindlichen schulischen Schutzkonzept) 

 
 PCR-Test (max. 48. Std. alt) 

 
 Durchführung eines mitgebrachten oder vereinsseitig gestellten Selbsttests 

unter Aufsicht 
 
 Kinder unter 6 und 6-jährige bis zur Einschulung benötigen keinen 

Negativnachweis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Trainingsbetrieb: 
 

• Nutzung und Betreten des Vereinsgeländes ausschließlich, wenn eigenes Training stattfindet 
• Keine Zuschauer, Eltern oder unbeteiligte Kinder dürfen auf das Vereinsgelände – 

Ausnahmen sind Eltern der Ballschule, ein Elternteil erhält Zutritt  
• Der Zugang zu den Kabinen und Duschen, ist nur unter Anwendung der 3G-Regel (s. o.) 

möglich – Ausnahme ist der Zugang während des Trainingsbetriebes die Toilette 
aufzusuchen, wenn ein Einzelner sich an die AHA-Regelungen hält 

• Die Trainingsbeteiligten werden gebeten eigene, benannte Trinkflaschen mitzunehmen 
• Vermeiden von Spucken und von Naseputzen auf dem Feld 

 
 
Spielbetrieb: 
 

• Zuschauer (Veranstaltung ab 25 Personen) sind bis zu 1000 Personen im freien mit 
Abstand,- und Hygienekonzept und Maskenpflicht im Gedränge erlaubt – ab 1000 Personen 
zusätzlich mit 3G-Regel und Genehmigung Gesundheitsamt 

• Der Zugang zu den Kabinen und Duschen, ist nur unter Anwendung der 3G-Regel (s. o.) 
möglich – Ausnahme ist der Zugang während des Spielbetriebes die Toilette aufzusuchen, 
wenn ein Einzelner sich an die AHA-Regelungen hält 

• Entsprechender Hinweis an Gastmannschaften im Vorfeld eines Spiels 
• Empfehlung an Kleinfeldmannschaften und D-Junioren bereits umgezogen zum Spiel zu 

kommen 
 

 
 
Zuständigkeiten Verein: 
 

• Hinweisschildern zu Hygiene – und Verhaltensregeln, Zugangsregelungen durch 
Abgrenzungen und Schilder  

• elterliche Einverständniserklärung mit dem Hinweis, dass die Eltern verpflichtet sind, 
Krankheitssymptome bei ihren Kindern oder im Umfeld zu melden 

 


